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Jiutelligenz⸗Blott 
V . 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Bönkgl. Provinzfal-Intelligenz⸗Comtolr, im PoR-Kocale. i 


FFC 
Nro. 279 Freitag, den 28. November 1834. 


f — z — 2 N 18 
5 edel: em d 
Anzekommen den 27. November 1834. 1 255 
Der Gutsbeſitzer Major v. Diczelsky nebſt Frau Majorin v. Koß von Zuppin, 
der Intendantur⸗Aſſeſſor Herr Klatten aus Königsberg von Berlin und der Maler 
Herr Groth von Cottbus, log. im engl. Hauſe. Herr Hauptmann von der Mar⸗ 
ö de Thor Zelaſen, Herr Butsbefiger v. Tesmar von Groß⸗Borckow, log. im Hotel 
€ Thorn. WSW er Pr 


3 f 7 2 ——— EINST 2 2 ER R ER 2 2 
FTD j 7 8 ed . 
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1. Der Befiger der ſogenannten Pulvermühle bei Warcz, Steuer⸗ ren dant Joro⸗ 
ezewski beabſichtigt, die ſeit einigen Jahren unbrauchbar gewordene Mahlſchleuſe, 
ohne Veränderung des A 
mühle wieder in den Ganz zu bringen. 1 
Dies wird dem Geſetz vom 28. Oktober 1810 gemäß, hiedurch zur allgemei⸗ 
nen Kenntuiß gebracht, und jeder, der durch die Wiederherſtellung der Mahlſchleuße 
eine Beeintraͤchtigung feiner Rechte fuͤrchtet, aufgefordert, den Widerſpruch binnen 8 
Wochen praͤcluſiviſcher Friſt, vom heutigen Tage an, ſowohl bei der unterzeichneten 
Behoͤrde, als bei dem Bauherrn einzulegen. a i . a = 
Prauſt, den 24. November 1834. 5 i 


F 72 


Bönigl. Landrath des Danziger Kreiſes e 


2. Es wird hierdurch bekannt gemacht, daß der Weichſel⸗Lootſe Carl Dantel 
8 John bei Eingehung der Ehe mit der Weichſel⸗kootſen⸗Wittwe, Regina Doro⸗ 


aſſerſtandes wieder herstellen zu gaſſen, und die Mahl. 


— * 


„theä Werner geb. Sun ud, die Geneinſchaft der 19 55 nicht des & 
wefbes, durch gerichklichen Vertrag susgenplofen, haben. 
Danzig, den 7. November 1834. 
a Königl. Preuß. Land⸗ und Sad 


11. Der Gutsbeſttzer Johann Gotthilf Turkowski zu Szadrau und die Catha⸗ 
rina Eliſabeth Salbe zu Güdland, haben vor Eingehung ihrer Ehe, unterm 21. 
d. M. die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 
Marienwerder, den 31. Oktober 1834. 
i  Ronigl. Preuß. Ober ⸗ Landes z Gericht. 
4. Es wird hiemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß der 3 Zimmern an L Lüd⸗ N 
wig a aus Smolnick und feine mit iht verlobte Braut Zehriette geborne 
Miſch aus Philipsruhe (Lauenburgſchen Kreiſes) nach dem unterm 20. Noderſber c, 
errichteten Vertrage die Gemeinſchaft der Guter unter ſich ausgeſchloſſen haben, 
e deu 21. November 1834. 


„ Rönigt. Preuß: Landgericht. 
entbinden g. 


5. Die heute um 11 Uhr Abends erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben 

Fran von einem geſünden Madchen, beehre ich. a N meinen Freunden und 
‚Bekannten ergebenſt anzuzeigen. BR 8 n 

Danzig, den 26. November 1834 ERTL 
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"are An ze i g n. a BR 
Vom 24. bis 27. November 1833 ſind folgende Briefe retour gekommen 
1) Silberſtein a Sind. D Toͤpner a Königeberg. 3) Korling à Stettin. 4). 
Montuoro a Palermo mit 2 Ohrgehaͤngen ER 5) Kosner, 6) Silbermann, 7 
Roſenthal, 8) Feldtmaun, 9) Sielmann, 10) Herrmann a W 150 Se 
4 . Bonigl. Preuß. Ober ⸗ Poſt⸗Amt. 


Bekannt m gch ung. 


55 Dat 0 gegen ein billiges Honorar gründlichen lkuterricht im Blumenmachen 


Sr erthelle / Beſtelkungen auf alte Akten natürlicher und künſtlicher Blumen 1 5 


und Blumen, die ſchon gelitten haben, vetheſſere, zeige ich Rierinit ergebenſt an. 
Danzig, Breite⸗ und Tagnetergoſſenecke N 1201. Friederike Müller. . 


„ Reife gel t 
Ein Kutſchwagen a dieſer Tage ledig N nach Koͤnigsberg faͤhrt, 805 


eine in Federn haͤngende Verdeck⸗Chaiſe fährt h Verl. en ; 
ch 3% are im . 3 nee bee 


9. Auf vorzüglich ſchoͤnes, trockenes, buͤchen Klobenholz in ganz groben Kloben, 
werden fortwährend Beſtellungen angenemmen Breitgaſſe Ag 1114. 
achen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. f 


9. Die ueueſten conleurten und acht blauſchwarzen Seidenzeuge, ſo wie andere 
moderne wollene und baumwollene Zeuge zu Damenkleidern, empfiehlt zu äußerst. 
billigen Preiſen sc F. L. Siſchel, Langgaſſe . 410. . 
10. Sehr elegante Damenmaͤntel in den neueſten glatten und bunten Stoffen, wo⸗ 
unter ſich auch mehrere vorruͤthige ſeidene befinden, find mir in den neneſten Fagons“ 
eingegangen, und find ſolche der billig geſtellten Preiſe wegen beſonders zu empfehleu. 
Beſtellungen darauf werden aufs pünktlichſte vollzogen. „ ͤ 8. . Siſchel 
Für, Herren emof tent 

die modernſten Winterweſten in Wolle, Caſimir, „„ a : 
J 8 3 | 
11. Der redliche Preuße, ein Kalender für 1835, National⸗Kalender mit und ohne 
Beiwagen, ſo wie alle gewoͤhnliche Sorten Kalender find zu haben Heil. Geiſtgaſſe 
230. bei W. Burauu. - ee ER 

12. Eingemachte Silzkeulen und Gaͤnſeſchmalz iſt noch käuflich zu haben in dem 
Eckhauſe Poggenpfuhl AZ 179. 5 8 5 
183. Ein neues Häker⸗Repoſitorium und 4 Fenſter⸗Anſetzladen find billigſt Fleiſcher⸗ 
gaſje M 65. zu verkaufen. JJ Pe ee „„ 
14. Kohlenmärkt IE 2. iſt altes Brennholz billig zu haben. 
15. 2 große geſunde Wagenpferde (Füͤchſe) ſtehen binen ein paar Tagen zum Verkauf⸗ 
Naͤhere Auskunft ertheilt der Lieutenant Zennig, Breitgaſſe 1039. ’ 
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Inmmobilla oder unbeweglicde Sachen. 


16. Das in der Weidengaſſe auf der Niederſtadt hieſelbſt, unter der Servis⸗Rum⸗ 
mer 448. gelegene , auf 233 t 25 Sgr. 11 gerichtlich veranſchlagte Grund⸗ 
fick, welches die verſtorbenen Schuitenſchiffer Johann Schappſchen Eheleute beſeſ. 
fen haben, aus einem Wohnhanſe mit einem Hofraum beſteht, und uber welches das 
Hypothekenbuch noch nicht angelegt worden, ſoll auf den Antrag des Koͤnigk. Polizei⸗ 
Präßdiums wegen dringender Reparatur in nothwendiger Subhaſtation verkauft wer⸗ 
den. Hiezu iſt ein Termin auf VH! e 
5 355 an BE Dezember o. N 
bor dem Auctiouator Herrn Engelhard in oder vor dem Artushofe angeſetzt, zu 


welchem die Kaufluſtigen und die unbekannten Realprätendenten unter der Warnung 


— 
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vorgeladen werden, daß die Ausbleibenden mit ihren etwanigen Real⸗Anſprüchen auf 
das Grundstück werden präffudire und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen wird 
auferlegt werden FEN f RR 

„Die Taxe und die beſonderen Kaufbedingungen koͤnnen in unferer Regiſtrakur, 
fo wie bei dem Auetionakor eingeſehen werden. 

Danzig, den 16. September 1834. : 

= = Königk. Preuß. Lands und Stadtgericht. 8 
17. Das der Jungfer Renata Seinxiette Zolz als Erbin des Kuͤrſchnermeiſters 
Tellmann zugehörige, in der Breitgaſſe unter der Servis⸗ 1101. u. M 56. des Hy⸗ 
pothekenbuchs gelegene, auf 682 Ne 6 Sgr. 8 . gerichtlich veranſchlagte, in einem 
Wohuhauſe beſtehende Grundſtuͤck, ſoll in nothwendiger Subhaſtation verkauft werden. 
Hiezu iſt ein Termin auf den 10 Marz 1835 N ü 
bor dem Auctionator Herrn Engelhard in oder vor dem Arkushofe angeſetzt. i 

Die Taxe und der neueſte Hypothekenſchein Finnen in unferer Regiſtratur, fe 
wie bei dem Auctiongtor eingeſehen werden. 5 a 3535 
Danzig, den 18. Rovember 1834. = A 
Boönigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. d 
Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 

8 i Immobilia oder unbewegliche Sachen⸗ x 
38. Das emphytentiſche Grundſtück Brentau mit den Vertinenzich Nawiz und Ma-. 
) 
in 683 Morgen 53 IRuthen magdeburgiſchen Acker und Wieſen, Gartenkand und 
Wald, fo wie den dazu gehörigen Wohn⸗ und Wirthſchaftsgebaͤuden beſtehet, ſoll in 


* 


nothiendiger Subhaſtation verkauft werden. Hiezu iſt ein Termin auf 
den 30. Januar 1835 Vormittags 11 Uhr t 
vor dem Herrn Seeretair Lemon an Ort und Stelle in Brentau 5 0 
Die Taxe, der neneſte Hypothekenſchein und die beſondern Kaufb dingungen 
koͤnnen in unferer Regiſtratur eingeſehen werden. RER 

Danzig, den 14. Oktober 1834. FFF 
Bsönigl. Preuß. Land⸗ und Stadt⸗ Gericht. 

19. Das den Mitnachbar Peter Salomon Eduard BEreutzholzſchen Ehelenten 
zugehorige, in der Dorfſchaft Gottswalde M 8, des Hypokhekenbuchs gelegene, auf 
3045 A 25 Sgr. gerichtlich veranſchlagte Grundstück, welches aus 3 Hufen 19 
Morgen 145 Ruthen Laudes mit Wohn⸗ und Wirthſchaftsgebaͤuden beſtehet, ſoll 
8 0 . verkauft werden. Hiezu iſt ein nochmaliger peremtoxi⸗ 
ſcher Termin au : ae a Br Be 
der 29. Dezember d. J. Vormittags 11 unr 
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5 vn dan em Srwdtgericks - Sewretgis Weiß an Ort und Stelle in Spttswalve 
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Die Tare, der neueſte Hypothekenſchein und die beſondern Kaufbedingungen koͤn⸗ 

nen in uuſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 5 
Die Kaufgelder, ſoweit fie zur Deckung des zur erſten Stelle eingetragenen Ka⸗ 
pikals, der Zinfen, prioritaͤtiſchen Abgaben und Koſten erforderlich find, müſſeu ab⸗ 


cgzahlt werden. Danzig, den 18. November 1834. 


Königlich Preußiſches Land» und Stadtgericht. 


20. Zum oͤffentlichen Verkauf, im Wege der nothwendigen Subhaſtation der zur 
Johann Gabriel Preußſchen erbſchaftlichen Liquidationsmaſſe von Reichfelde gehöͤ⸗ 
rigen Grundſtüͤcke, nehmlich: 5 i E „555 75 

a) des Grundstückes Reichfelde ME 3., welches in einem maſſiven Wohnhauſe, ei⸗ 

nem Stalle, einer Scheune, einem kleinen Stalle, einem Backhauſe, zweien 
Kathen, 5 Hufen 1537 Morgen Land beſteht, und auf 9198 H 23 Sgr. 
4 K gerichklich abgeſchätzt iſt; ;; 7. GE FEN 
b) des Grundstücks Reichfelde J 7., beſtehend aus einer Kathe und 1434 Mor⸗ 
gen 3 Ruthen Land, gerichtlich abgeſchaͤtzt auf 476 Nuß 3 Sgr. A K, ſteht 

ein Lizitationstermin auf 8 Sales Fa 
„„ „den 30, Januar lass? 0. 

vor dem Herrn Aſſeſſor Gronemann in unſerm Verhoͤrzimmer hieſelbſt an-. 

„Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige aufgefordert, iu dem 
angeſetzten Termine ihre Gebote zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbietende den 
Zuſchlag zu erwarten, inſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen. 
Die Taxen dieſer Grundſtücke, die neueſten Hhpothekenſcheine, fo wie die Kaufbedin⸗ 
gungen ſind täglich auf unſerer Regiſtratur einzufehen. 55 
Zu dieſenn Termine werden auch folgende ihrem Aufenthalte nach unbekannten 
Glaͤnbiger, nehmlich? N 8 VF 
a) die Predigerwittwe Erömanı, : „ 3 
b) der Organiſt Remſchizki, 5 
e) der Probſt Zeglarski, 1 >= 
d) die Catharina, Siebrandt geb. Abſalon, 5 5 
e) die Maria Müller verw. Pietrowska und deren Erben, 
zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame vorgeladen. 7 
Marienburg, den 12. Juni 1884. 

önigl. Preuß. Landgericht. 


21. Da in dem auf heute anberaumt geweſenen eizitatioustermine zum Ver⸗ 


kaufe des der Wittwe und Erben des Peter Eichholz, gehörigen Hauſes Je 85, 
hieſelbſt kein genugendes Gebot verkaubart worden, iſt ein neuer Elzttattousten⸗ 
min auf ER, den 12. Janugr a, £ 5 | 
hier im Gerichtslokale anberaunn tt N ; 
Pugig, den 10, November 18344. 
> Bos niglich Preußiſches Land⸗ und Stadtge rich. 
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22. Die zum Nachlaß der verſtorbenen Witte Chriſtine Eich geb. Sriedrich gehörige 


sub Eitt. A. VII Ig. u. A. VIII. 40. hieſelbſt im Grubenhagen belegenen Grundſtüͤcke, 
von denen das Erſtere gerichtlich auf 205 V und das andere auf 120 Na ab⸗ 
geſchaͤtzt worden, ſollen behufs der Auseinanderſetzung der Erben im Wege der Horb: 


wendigen Subhaſtation öffentlich verkauft werden. Der peremtoriſche Bietungstermm 


iſt auf den 29. Dezember hora 11 : 


allhier auf dem Stadtgericht vor dem Deputirten Herrn Juſtizrath Sranz angeſetzt 


worden, es wird ſoſches wit dem Bemerken hierdurch bekannt gemacht, daß die Grund⸗ 

ſtücks⸗Taxen kaͤglich in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden können See 28 
Elbing, den 16. Juni 1834, ae 5 
5 Böniglich Preuß Stadtgericht. . f 

17. Das zum Nachlaſſe der Witte Raria Thereſe Podlig geb. Pennig gehoͤ⸗ 


rige, hieſelbſt in der großen Vorbergſtraße sub Litt. X. IV. 133. belegene, gericht⸗ 


lich auf 200 z 10 Sgr. abgeſchaätzte Hründſtück, ſoll im Wege des abgekürzten 
Concursverfahreuß oͤffentlich verkauft werden. 5 55 
Hiezu iſt mit Aufhebung des nach der Bekanntmachung vom 27. Juni c. auf 


den 13. Dezember c. angeſetzten Termins, welcher Hinderniſſe wegen nicht abgehal⸗ 5 


ten werden kann, ein neuer peremtoriſcher Biekungs⸗Termin auf 
f den 31. Janftar 3. k. Vormittags 11 Uhr 


allhter auf dem Rathhauſe vor dem Deputirten Herrn Juſtizrath Nitſchmann ange 


3 


ſtückstaxe taglich in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden kaun. 


ſetzt, und wird ſolches mit dem Bemerken hiedurch bekgunt gewacht, daß die Grund⸗ 


Zu dem anſtehenden Termin, werden zugleich die ekwanuigen unbekaunten Glau- 


biger der oben genannten Nachlaßpraſſe behufs der Liquidation und Verification ihrer 


Zordeungen, hierdurch öffentlich unter der Verwarnung vorgeladen, daß die Ausbleiben⸗ 


den durch ein gleich nach dem Termine abzufaſſendes Präkluſſons⸗Erkenntniß nie allen 


ihren Auſprächen an die Maſſe werden aüsgeſchloſſen und ihnen deshalb gegen die 


übrigen Gläubiger ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden. a 

; Uebrigens bringen wir den auswärtigen Gläubigern die hieſigen Juſtiz-Commiſ⸗ 

ſarien Niemann, Sanger und Scheller zur Bevollmaͤchtigung in Vorſchlag. 

\ Elbing, den 3. Oktober 1834. ö 5 
hBaoöniglich Preußiſches Stadtgericht. RE 

24. Die dem Kaufmann Wilhelm Zanff jetzt deſſen Concursmaſſe zugehoͤrigt hie⸗ 


ſeloſt sab A. I. 525. und K. XVII. 47. belegenen Grundſtücke, wovon das Erſte⸗ 


re auf 1949 en und das Zweite auf 194 ß 8 Sgr. 4 J gerichtlich geſchuͤtzt 
worden iſt, ſoll im Wege der notwendigen Subhaſtaion oͤffentlich verkauft werden. 
Der Lieitgtionskermin hiezu iſt auu f F 
ER den 29. Dezeucher e. Vormittags um ILUhr- 
bor dein Deputirten Hern Sim 1 
Was hierdurch mit dem Beimckken zur oͤffentlichen Kennkniß gebracht wird, daß di! 
Taxe und der matſeſte Hypokhekenſchein jederzeit in unſerer Regiſtratur eingeſehen wen 
den konne. Elbing, den 26. Auguſt 1334. 5 | 
Boönigl. Preuß. Stadtgericht. 


Juſtizrath Sranz an hieſiger Gepichtsſtelle anberaumt, i 
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25. Die zur Kaufmann Johan Auguſt Abeggſchen, Cencursmaſſe gehoͤrigen 

Ste, , Sant a a a Lee = 

1) das sub A, 1. 40. in der leinen Himwelſtraße hierſelbſt gelegene, welches auf 

361 Ad 20 Sgr. gerichtlich geschätzt worden 

2) das sud . I. 41. hierſelbſt in der heil. Geiſtſtraße gelegene, auf 1360 ZE 

258 Sgr. gerichtlich geſchaͤtzt ; 5 5 i 

3) das sub A. I. 175. hierſelbſt in der kurzen Hinterſtraße belegene, auf 1320 

e 21 Sgr. 8 & gerichtlich geſchaͤtzt, a . 3 

ſollen im Wege der nothwendigen Subhaſtakion off entlich an den Meiſtbiekenden ver⸗ 
kauft werden. Der Lizitationstermin hiezu iſt 7275 x 

2) für das Grundſtuck Au I. 40. auf 


x 


den 26. Januar 1835 Vormittags 10 Uhr g hr 


„ b) für das Grundstück A. I. 41. auf 
8 den 26. Jauuar, 1635 8 RE 
c) für das Grundſtuͤck K. I. 175. auf ER 
i - den, 28: Jauuar 1635 e l 
vor unſerm Deputirten Herrn Juſtizrach Albrecht an hieſiger ordentlicher Serichts⸗ 


ſlelle anberaumt, welches hierdurch mit dem Vemerken zur öffentlichen Kenne ge⸗ 
bracht wird, daß die Taxen und, die neueſken Hypothekenſcheins der Grundſtſicke ic 
derzeit in anferer Regiſtratur eingeſehen werden konnen, beſondere Kaͤufbedingungen 
aber bis jetzt nicht aufgeſtellt ſind. 8 3 ae 
Abing, den 9. September 1884. l 
N Königl, Preuß. Stadt⸗Gericht. 


26. Das zur Nachlaßmaſſe der Nagelſchmidtmeiſter⸗Witlwe Maria Seslentroſt 
zeborne Kaminska gehörige, hieſelbſt sub NE 372. e, des Hypothekenbuchs gelege⸗ 
ne Grundſtück, welches in einem Wohuhauſe und 2 kleinen Gaͤrten beſtehet, ſoll auf 
den Antrag des Curators-Massae, nachdem es auf die Sunue von 95 Zu 12 Sar. 
6 &, gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, im Wege der kothwendigen Subhaſtation ver⸗ 
kauft werden, und es ſtehet hiezu der Lieitatioustermin auf 5 e 
5 . den 27. Februar 1835 2 ee 
vor dem Herrn Aſſeſſor Thiel in unſerm Verhoͤrzimmer hlefelbſt an, 5 
Es werden daher befig- und zahlungsfahige Kaufluſtige biemit aufgefordert, in 
deim angeſetzten Termine ihre Gebste in Preuß. Courant zu verlautbaren, und es gat der 
Meiſtbtetende in dem Termine den Zuschlag zu erwarten, inſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde 
eine Ausnahme zulaſſen. Die Taxe dieſes Grundſtücks, fo wie der neueſte Hypothsfen⸗ 
ſchein find kaͤglich auf unſerer Regiſtratur einzuſeheu. ö . 
Zu dieſem Termine werden guch die unbekannten Glaͤubiger der Maſſe behufs 
Liquidation ihrer Forderungen unter der Verwarnung vorgeladen, daß die außenblei⸗ 
benden Creditoren aller ihrer etwanigen Vorrechte für verluſtig erklärt, und mit ih⸗ 


* 
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0 2 = er 260 8 ar 


biger von der Maſſe noch übrig bleiben moͤchte, verwieſen werden folfen. 
Marienburg, den 18. Oktober 1834. V 
8 FERN Königl. Preuß. Landgericht. f 
27. Das zur erbſchaftlichen Liquidationsmaſſe der verſtorbenen Branntweinbrenner 
Helena geb. Claaßen und Zeinrich Claaßenſchen Eheleuten gehoͤrige, hieſelbſt in 
der Königsbergerſtraße sub Litt. A. XI. 1. belegene Grundſtück, welches auf 2632 
a 19 Sgr. 8 & abgeſchaͤtzt worden, ſoll an den Meiſtbietenden in dem auf 
1 8 den 5, Januar 1865 & . 
im Stadtgericht vor dem Deputirten Herrn Juſtizrath Franz anderweitig anberaum⸗ 
ten Termin im Wege der nothwendigen Subhaſtation verkauft werden. 8 
Die Taxe und der neueſte Hypothekenſchein koͤnnen in der Stadtgerichts⸗Regi⸗ 
ſtratur eingeſehen werden. 8 Sue 1 


ren Forderungen nur an Badlenige, was nach Befriedigung ber ſich meldenden Sir 


Elbing, den 31. Oktober 1834. ER 
Buoͤniglich Preuß. Stadtgericht. 
5 be 1 er: = Y EBERLE IREEIE 8 5 


== Sthiffs⸗Rapport vom 21. Nobember 1834. 
3 VVV 
„ A. Fisk, n. Hull m. Kochen. N 
f Se u, London er brand t 
=D DR eben n, Dadt.m. Balle. Bin ©. 
„Den 22. November gesegelt: 
Fr. Bartelt, London, m. eingebrachter Ladung. 
I. A. Sap, u. Rotterdam m. eingebrachter Ladung. RS 
3, F. Borchers, n. Caen m. Heil Wind W. S. W. 


Den 23. November retour gekommen. 5 
F,. Barkelt, Amp pit, Der Wind W. R. W. 


